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Mehr offene Stellen und Design-FensterbankEnergieforschung: Erstes
Programm ist auf Schiene

wenigerJobsuchendeAls Industriebundesland Nr. l hat das
Land Oberösterreich die Zukunftsthemen Das Unternehmen Fensterbän- Gussmarmor gefertigten Fens-

f

Energieeffizienz, Energiemanagement und ke hdopal mit Sitz in Reichra- terbänke beinhalten u.a. kon-
erneuerbare Energien fix im strategischen ming brachte die Design-In- kave oder konvexe Rundungen \

Wirtschafts- und Forschungsprogramm Pühringer, Sigl: 13.000 Beschäftigte mehr als im Oktober 2010 nenfensterbank puritamo linea oder eine reduzierte Farbge-
verankert. "Es geht darum, die universitä- auf den Markt. "Seit der Markt- bung in Unifarben. "Durch die r

re, außeruniversitäre und betriebliche For- Fortgesetzt hat sich die positive Entwick- marktstrategie zurückgeht. Bis Jahresende emführung hat sich puritamo hervorragenden Materialeigen-
schung und Entwicklung in Oberösterreich lung'am Arbeitsmarkt in unserem Bundes- werden Land 00 und'AMS 00 das Pro- linea zum Verkaufshit entwi- schaften sind der Form- und
weiter zu fördern und auszubauen und die land im Oktober 2011: Mit 3,6 Prozent hat jekt gemeinsam mit den Netzwerkpart- ekelt", sagt Verkaufsleiter Gün- Farbgebung keine Grenzen ge-
regionalen Kompetenzen hier weiter zu Oberösterreich nach Berechnung des AMS nern Wirtschaftskammer, Arbeiterkam- ther Schaffeüier. setzt", Unterstreicht Schaffel- Das neue markante Firmenge in Leondjng an der We
stärken", so der LH Josef Pühringer. Kon- 00 einmal mehr die mit Abstand nied- mer, Industriellenvereinigung, 0GB 00 Die individueUen Gestal- ner.

kreter Teil dieser Strategie ist das erste oö. rigste Arbeitslosenquote aller Bundeslän- und Regionalmanagement ÖÖ erarbei- igsmöglichkeiten der aus Wohlfühloase erkunEnergieforschungsprogramm, das innova- der. Der Österreich-Durchschnitt liegt bei ten. Koordiniert wird der Prozess von der Diverse Einbauvarianten
f
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tive Energieprojekte finanziell fördert. Ins- 6,4 Prozent. Technologie- und Marketinggesellschaft -fp'

gesamt 4,5 Mio. Euro haben das Land und "Äußerst positiv ist, dass die Beschäfti- (TMG-Gruppe) des Landes 00. Die Fensterbänke von purit- Am 18. und 19. November kön- Jahre Erfolgsgeschicl
die EU (Regio 13) dafür datiert. gung weiter deutlich ansteigt. Im Oktober amo linea können auf drei ver- nen Besucher im 1500 m2 gro- ternehmens zurückb)

Zwischen März und Juni des heurigen waren in 00 618.000 Menschen in Beschäf- Mehr offene Lehrstellen schieden Arten eingebaut wer- ßen Schauraum des Unterneh- Delfin bietet Proil
Jahres wurden insgesamt 19 Projekte für tigung, um 13.000 mehr als im Vorjahres- gls LehrstellensUChende den: ob klassischer Standard- mens Delfm in Leondmg Wel- Ideen rund um Wel
eine Förderung eingereicht. Eine hochkarä- monat", freuen sich Landeshauptmann Jo- einbau, elegant bündig oder die ness entdecken und erleben, emem Dach. Im Scha
tige Jury hat jetzt neun von ihnen geneh- sef Pühringer und Wirtschaftslandesrat Gesunken ist die Zahl der Lehrstellen- High-End-Variante mit Schat- Attraktive Angebote und Pro- hen Schwimmbecke
migt. Forschungslandesrätin Doris Hum- Viktor Sigl. suchenden im Oktober im Vergleich zum tenfuge. "Die Schattenfuge dukte erwarten Kunden von 10 pools, Solarien, Dan
mer: "Der Fokus der l. Ausschreibung des Die Zahl i der beim AMS gemelde- Vorjahresmonat, und zwar um 15,9 Pro- hebt die Fensterbank optisch bislSUhrinderWohlfiihlwelt. Überdachungen und
oö. Energieforschungsprogramms lag auf ten 8254 offenen Stellen bietet die Chan- zent auf 691. Dem gegenüber stehen derzeit von der Wand ab und sorgt für "Uns ist wichtig. Interessierten nen' bereit. Für die
den oberösterreichischen Stärkefeldern, ce, noch mehr Menschen in Besehäfti- 737 offene Lehrstellen. Sigl: "Mit der Initia- ein besonderes Raumerlebnis", einen möglichst großen Über hende kalte Jahreszei^

insbesondere auf den sogenannten Dop- gung zu bringen. "Oberösterreich geht tive »Perspektive Job - Jugend hat Vorrang' betont Schaffelner. blick über die WeUnessmöglich- über 20 Infrarotkai
pel-Stärkefeldern. Das sind solche, in de- die Herausforderungen am Arbeitsmarkt unterstützen wir jene jungen Menschen, Die helopal-Gruppe hat Nie- keiten zugeben und diese auch Saunen ausgestellt. EA

nen Oberösterreich sowohl bei den For- mit dem neuen Strategischen Programm die noch keinen Ausbildungsplatz haben, derlassungen in sieben europä- zum Testen zur Verfügung stel- das Nachrüsten voi
schungseinrichtungen als auch bei den am .Arbeitsplatz Oberösterreich 2020' offen- mitgezieltem Job-Coaching und begleiten Die Fensterbank puritamo linea ischen Ländern und beschäf- len zu können", sagen die Ge- Strahlern in bestehe
Gebiet Energie forschenden Unternehmen siv und aktiv an", sagt Landesrat Viktor sie auf dem Weg zu individuell richtigen von helopal ist aufs Minimum tigt 360 Mitarbeiter. Nähere In- sdiäftsführer Johann und Ha- nen im Trend. Infos: v,
Stärken hat." Sigl, auf dessen Initiative die neue Arbeits- Ausbildung." reduziert. fos unter www.helopal.com rald Kogler, die auf über zehn wellness.at Be.

Beispielhaft für alle neun Forschungs-
Projekte holte der Geschäftsführer der 00.
Technologie- und Marketinggesellschaft, www.vw-nutzfahrzei
Bruno Lindorfer, drei Projekte vor den Vor- /
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hang. Sie widmen sich der "Sensorik für .
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innovative thermische Speichertechno- ."..--^^.W!. s -»
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logien" (Partner: ASiC;Recendt GmbH), l

<*..entwickeln "innovative Biotechnologi- '»l
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en und smarte Energieprodukte - Ener- n?«t ^'7 E

gie und Werkstoffe aus Biomasse" (Part- ^"
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ner: Kompetenzzentrum Holz GmbH, Jo- wSs-

hannes Kepler Universität Linz, Profactor,
TDZ Ennstal) und suchen unter dem Titel
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"REG-STORE: Das Klimagift CO^ und bio- 't J
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technologische Kraftwerke sollen helfen, ..'
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grünen Strom zu speichern" nach verbes- Il l ....»
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sehe Energie aus regenerativen Quellen.
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Die Entry+-Modelle. So wie Sie sie brauchen.rf

^ 'ri- " Jffi.h" Il

Neue Innovationsförde- Die preislich attraktiven Einstiegsmodelle jetzt auch als Amarok SingleCab. Was für alle Entry+-Modelle
rangen für heimische Vielfalt Insgesamt 55 Institutionen haben kürzlich den "Pakt für Vielfalt", ein Be- gilt: Sie entscheiden sieh für einen starken Partner, der Sie beim beruflichen Erfolg immer veriasslich

kenntnis zur kulturellen Vielfalt in 00, geschlossen Der Pakt soll das Zusammenle- unterstützt. Außerdem können Sie immer auf Zuverlässigkeit, enorme Wirtschaftlichkeit und hoheBetriebe unterstützen
ben von Menschen verschiedener Herkunft erleichtern Jede unterzeichnende Institu- Robustheit bauen./ Schon vor Weihnachten gibt es bei Kauf eines prompt verfügbaren Crafter oder Amarok EUR 1.000,-*

.

Forschungskompetenz tion hat sich zudem selbst konkrete Ziele gesetzt. Der Pakt ist das Ergebnis des Prpjek- Nufzfahrzeu

für intelligente tes "Vielfalt schätzen, Vielfalt nutzen" vonWKOO, AK 00 und Regionalmanagement. Christmas-Bonus. Und bei Leasing über die Porsche Bank gibt es zusätzlich EUR 500,-* Bonus
Produkte. Zu den Unterzeichnen! gehören weiters Religionsgemeinschaften, Migrantenvereine

und Betriebe. Präsentierthaben den Pakt WKÖÖ-Präsident Rudolf Trauner, Regional- ' .^
^

wko-at/ooe managerin Sabine Morocutti, AKOÖ-Präsident Johann Kalliauer, LH-Stv. Josef Ackerl Inkl. MwSt. und NoVA. Gülttig bei Kauf ab 27.10.2011 und Zulassung bis 30.12.2011. SymbolfDU. Verbrauch: 5,6 - 9,71/100 km, COz-EnUSSion: 147 - 255 g/km.*

sowie Referent und Schauspieler Harald Krassnitzer (v. l.). © cityfoto rfc' s


